
Platzvergabe KiTa-Jahr 2025/26 – Erste Einschätzung

Gesamtsituation – Bevölkerungsprognose                                                 Stichtag: 31.01.2025

Bis zum Kita-Jahr 2022/23 stellte sich die Kita-Platzsituation in der Vergangenheit bedingt 
durch stetig steigende Bedarfe noch sehr angespannt dar. Im Jahr 2023/2024 konnte die 
Stadt durch Schaffung von 30 neuen Krippenplätzen in der Kita St. Martin und dem 
Angebot der Kindertagespflege den Bedarfen gerecht werden. Im Jahr 2024/25 konnte 
dann erstmals von einer etwas entspannteren Situation, nicht zuletzt durch die am 
01.08.2024 neu an den Start gegangene Kita Flip-Kids, gesprochen werden. 
Die erste Auswertung zum Stichtag 31.01.2025 für das Kita-Jahr 25/26 lässt erwarten, dass 
sich das Verhältnis Anmeldungen/freie Plätze gegenüber dem Vorjahr günstiger darstellen 
wird und freie Plätze vorgehalten werden können, so dass eine unterjährige Versorgung 
im Krippen- und Kindergartenbereich gewährt werden kann. 

Gründe hierfür sind, dass die Einwohnerzahlen von den in der Bevölkerungsprognose des 
Landkreises angenommenen Zahlen nach wie vor abweichen. Nach der aktuellsten 
Prognose (Bestandsdaten 31.12.2023) geht diese von 258 Kindern im Jahr 2023 und 255 
Kindern im Jahr 2024 aus. Tatsächlich waren es im Altersintervall 01.08.23 – 31.07.24 laut 
Einwohnermeldedaten 234 Kinder (VJ: 242) (- 22 Kinder). 

Die Kita Flip-Kids wird im Kindergartenjahr 2025/26 mit allen Gruppen an den Start gehen, 
so dass gegenüber dem laufenden Jahr eine Krippen- und eine Regelgruppe neu 
angeboten wird. Trat die Kita Flip-Kids im letzten Jahr noch selten in Erscheinung 
(mangelnder Bekanntheitsgrad oder Bedenken der Erziehungsberechtigten, ob sie 
tatsächlich fristgerecht zum 01.08.2024 an den Start gehen wird), kann jetzt von einer 
Etablierung gesprochen werden. 

Die Kita Haus Elbestraße konnte durch Verlagerung einer Inklusionsgruppe nach 
Bersenbrück eine neue Integrations-Kindergartengruppe ohne weitere Investitionskosten 
einrichten. 

Die Reduzierung des Angebotes der Kita Auf dem Vogelbaum um eine Regelgruppe wurde 
zwischenzeitlich berücksichtigt. 

Im U3-Bereich wurde bereits im Kindergartenjahr 24/25 ein Rückgang der Anmeldezahlen 
verzeichnet. Dieser schwache Jahrgang wird sich in Kombination mit den nochmals 
gesunkenen Geburtenzahlen des Folgejahres im Kita-Jahr 25/26 verstärkt bemerkbar 
machen.  

Eine detaillierte Analyse bleibt nach Abschluss des Anmeldeverfahrens der Sitzung im Mai 
vorbehalten.  

Das es sich hier lediglich um eine „Erste Einschätzung“ handelt, verdeutlicht folgendes 
Beispiel: 
Die erste Auswertung aus dem Anmeldeportal mit Stand 31.01.2025 weist bei der Kita 
Flip-Kids im Krippenbereich 10 freie Plätze, im Kindergartenbereich 11 freie Plätze aus. 



Eine Abfrage am 03.03.25 hat ergeben, dass sich diese freien Plätze zwischenzeitlich auf 7 
und 5 reduziert haben. Es ist also noch viel Bewegung in den Zahlen. 

Die aktuellen Anmeldezahlen lassen zudem erwarten, dass bis auf die in der Nähe 
gelegene Kita St. Martin, die im Krippenbereich ca. 6 Erstwünsche und im 
Kindergartenbereich ca. 12 Erstwünsche nicht erfüllen werden kann, alle Kitas nahezu die 
Erstwünsche bedienen können. 

Abschließend kann gesagt werden, dass das Platzvergabeverfahren nach wie vor noch 
nicht abgeschlossen ist und sich aktuell im Zusageverfahren befindet. Qualifizierte Zahlen 
liegen somit zurzeit noch nicht vor. 

Kinder U3 (Krippe) 

Bis zum Stichtag 31.01.25 wurden 132 Bramscher U3-Kinder angemeldet (VJ 174). Für 
diese Kinder stehen nach Einschätzung der Kitas voraussichtlich 182 freie Plätze zur 
Verfügung (VJ 176). Hier ist noch nicht berücksichtigt, dass die Großtagespflege Sögeln mit 
10 Plätzen zum 01.08.25 zu einer Tagespflege mit 5 Plätzen wird. Die Kinder, die durch die 
Platzreduzierung keinen Platz in der (Groß)Tagespflege erhalten werden, können in der 
altersstufenübergreifenden Kindergartengruppe der Kita Abenteuerland (Sögeln) einen 
Platz erhalten. 

Jedem angemeldeten Kind kann ein Platz in Krippe oder GTP angeboten werden. Da der 
Rechtsanspruch auf frühkindliche Förderung bei Kindern U3 zudem alternativ auch durch 
Kindertagespflege erfüllt werden kann, wird der Rechtsanspruch auf Förderung in jedem 
Fall erfüllt werden, auch bei Kindern, die nach dem 31.01.25 angemeldet werden. 

Im Kirchspiel Engter hat sich die Lage komplett entspannt. Die Anmeldungen für Kitas im 
Kirchspiel Engter sinken gegenüber dem Vorjahr von 58 auf 27. 
Von den insgesamt 49 freien Plätzen bleiben somit 22 Plätze bezogen auf den Erstwunsch 
unbesetzt. Eine unterjährige Versorgung im Krippenbereich kann somit gewährt werden. 

Alle 27 Bramscher Kinder werden einen Platz in der Erstwunsch-Kita erhalten können. 
Zum Vergleich: 
Im Vorjahr konnten noch 16 Kinder keinen Platz in der Erstwunsch-Kita erhalten. 

Den 50 freien Plätzen stehen 321 Plätze lt. Betriebserlaubnis gegenüber, was einer Quote 
von 15 % entspricht.  

Kinder Ü3 (Kindergarten) 

Bis zum Stichtag 31.01.25 wurden 278 Bramscher Ü3-Kinder angemeldet (VJ 308). Für 
diese Kinder stehen nach Einschätzung der Kitas voraussichtlich 363 freie Plätze zur 
Verfügung. 
Berücksichtigt wurde hier schon, dass in der Kita Auf dem Vogelbaum eine Regelgruppe 
mit 25 Plätzen für ein Jahr ruhen wird.  



Zurzeit haben wir 85 freie Plätzen, die sich auf 18 Kindertagesstätten verteilen. Der 
Rechtsanspruch auf eine Förderung in einer Tageseinrichtung wird demzufolge in allen 
Fällen erfüllt werden können. Selbst für die Kinder, die erst nach dem 31.01.24 
angemeldet werden, verbleibt eine ausreichende Reserve. 

Im Kirchspiel Engter hat sich die Lage komplett entspannt. Die Anmeldungen für Kitas im 
Kirchspiel belaufen sich auf nur noch 69 (VJ: 87). 
Alle 69 Bramscher Kinder werden einen Platz in der Erstwunsch-Kita erhalten können. 

Den 85 freien Plätzen stehen 962 Plätze lt. Betriebserlaubnis gegenüber, was einer Quote 
von 9 % entspricht.  

Tagespflege                                                                                                            Stand: 10.03.2025

113 Bramscher Kinder befinden sich nach Angaben des Familienservicebüros in 
Kindertagespflege. 
Von den aktuell 31 Kindertagespflegepersonen betreuen 10 Tagespflegepersonen nur 
Schulkinder und 4 Tagespflegepersonen dauerhaft in der Großtagespflege der AWO KiTas 
Lappenstuhl und Sögeln. 

Die GTP Sögeln wird im August 2025 in eine Tagespflege mit nur noch 5 Kindern 
umgewandelt. 

Aktuell steht ein Angebot von 11 freien Plätzen zur Verfügung. 


